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Der Kampf gegen die Social
demokratie

welchen uns die neueſten Ereigniſſe mit der ganzen Macht der
Nothwendigkeit aufgezwungen haben wird in Jhrer geſchätzten
geitung an leitender Stelle mit höchſter Sachkenntniß Umſicht
Beſonnenheit und Energie geführt Dennoch werden Sie geehrter
Herr Redacteur bei der Wichtigkeit des Gegenſtandes auch den
nachfolgenden Erörterungen einen Platz gönnen Erörterungen
welche in völlig ſelbſtändiger Weiſe die Frage nach ihren beiden
Seiten hin in Betracht ziehen Denn zwei Seiten hat die Sache
und dieſe ſind ſtreng auseinander zu halten was leider in den
Artikeln der großen Zeitungen wie in den Debatten politiſcher
Vereine nicht immer geſchieht Die eine Frage iſt Wie erwehrt
ſich die Geſellſchaft ihrer Feinde Die andere Wie wehrt
ſich der Staat

Die Nothwehr der Geſellſchaft
Die deutſche Socialdemokratie iſt mit jedem Jahre ihres

Beſtehens dümmer und ſchlechter geworden Sie ſteht heute hart
an der Grenze des Menſchenmöglichen nicht mehr lange und ſie
muß in den völligen Wahnſinn umſchlagen Dieſe Vorherſage
des Geſchichtsſchreibers der Socialdemokratie hat jetzt ſich zu
erfüllen begonnen Socialdemokratiſcher Wahnſinn iſt die That
zweier Verbrecher welche das geweihte Haupt unſeres greiſen
Kaiſers des tapferen und milden anzutaſten ſich unterfangen
haben Socialdemokratiſcher Wahnſinn iſt jenes internatio
nale Complott welchem wenn nicht alle Anzeichen täuſchen
die unmittelbare Urheberſchaft beider Mordverſuche zuzuſchrei
ben iſt Socialdemokratiſcher Wahnſinn iſt die Verruchtheit
mit welcher zahlreiche Buben aus der Partei der Mörder
ihre Sympathien für die Unthat ausgeſprochen haben zum
Glück nicht alle ungeſtraft Socialdemokratiſcher Wahnſinn
endlich iſt die Frechheit mit welcher die Führer der ſtaats
feindlichen Partei gerade jetzt wo die öffentliche Meinung
einer von gerechtem Zorn bebenden Nation ihnen die er
drückende Laſt ſchwerſter moraliſcher Mitſchuld an unerhörten
Schandthaten zuwälzt ſich in den Vordergrund wagen gegen
den Patriotismus gegen die Liebe zu Kaiſer und Reich höh
niſch demonſtriren und alles daran ſetzen die Peſt ſtaatsfeind
licher Geſinnung in die bisher noch verſchont gebliebenen
Landſtriche zu tragen Ja Gott ſei Dank ſie ſind mit der
zunehmenden Schlechtigkeit auch immer dümmer geworden
die großen Volksverführer Schon als einer von ihnen und
gerade derjenige deſſen Wort die Hunderttauſende vor Jahr
und Tag in der Verſammlung der Verblendeten führt der
Vertreter des deutſchen Volkes eine Lobrede auf die blutige
und mordbrenneriſche Commune hielt wurde eine Dummheit
begangen welche nie wieder gut zu machen iſt Seitdem zwei
felt kein Menſch von geſundem Verſtande daß die Commu
niſten nur ſo lange den geſetzlichen Weg innehalten werden
als ſie zu ſchwach ſind ihn ohne ſofortige Strafe verlaſſen zu
können

Das jetzige Auftreten der r aber und das Gebahren
ihrer Preſſe iſt ein Beweis daß der letzte Reſt von Urtheil
und Ueberlegung bei ihnen von wüſtem Fanatismus aufge
zehrt iſt und daß ſie in ihrer Verblendung ein verdientes Ver
hängniß auf ſich herabziehen

Schon regt ſich allenthalben mehr oder minder nach langer

Jndem wir die in obiger Zuſchrift enthaltene Frage bejahen
bringen wir dieſen ſowie den folgenden Artikel durch welche
übrigens die Haltung und Stellung unſeres Blattes nicht prä
judicirt werden ſoll zum Abdruck und zwar wegen ihrer Be
deutſamkeit an dieſer Stelle Die Red

29 Alteneichen
Von Claire von Glümer

Fortſetzung
Soll ich den Brief mitnehmen fragte ſie und als Edith

in ſichtlicher Verlegenheit dankte fügte ſie ſpöttiſch hinzu
Kannſt ihn mir geben ich weiß doch an wen er iſt

Edith zuckte nur die Achſeln
Jch weiß auch daß Du ihn dieſe Nacht geſchrieben haſt,fuhr Melanie in gereiztem Tone fort Jch ſah Lichtſchein

durch die Thürritzen und ſtand auf um zu ſehen was es
gäbe da ſaßeſt Du am Schreibtiſch ſo vertieft daß Du
nicht einmal hörteſt als ich die Thür aufmachte

Und das hat Dir verrathen an wen ich ſchrieb es
iſt bewunderungswürdig ſagte Edith indem ſie ihren Brief
in die Tgaſche ſteckte

Melanie hatte eine ſchnöde Antwort auf den Lippen aber
ſie bezwang ſich

Du wirſt es bereuen meine Hilfe verſchmäht zu haben,
ſagte ſie ruhig Jch habe es mit Dir und Alteneichen gut
gemeint it dieſen Worten verließ ſie das Zimmer
Edith wußte nicht was ſie davon denken ſollte Melanie

die ihr von je her feindlich geweſen war wollte ihr jetzt hilf
reich die Hand bieten während Anng ihr Jdol eine geradezu

Stellung gegen ſie und Alteneichen einnahm Wel
den freundlichkühlen Morgengruß hatte ſie ihr heute geboten
als ob nichts auszugleichen keine Verſtändigung nöthig wäre

Edith s Augen füllten fich mit ren ie wußte noch
nicht daß wir armen Menſchen faſt jedes neue Glück mit dem
ack von etwas Gutem Schönem Unerſetzbarem bezahlen

en

Jm Laufe des Vormittags ging Edith aus fand Gele
genheit ihren Brief zur Poſt zu geben und die Hoffnung
daß Eckhardt Abends kommen und zum Thee bleiben würde
begleitete ſie durch den Tag Aber Hans beredete Braut und

hwiegermutter mit ihm in s Theater zu gehen und der
General begab ſich in ſeinen Club Unter ſolchen Umſtänden
wurden Herrenbeſuche wie Edith wußte ein für alle Mal ab
Lewieſen So ſaß ſie denn nachdem Mama mit dem Braut

Halle a d Saale

ſträflicher Unthätigkeit der Geiſt thatkräftiger Selbſt hilfe
Der deutſche Vater fängt an zu begreifen daß er ſich in
der Lage der Nothwehr befindet daß er nur die Wahl hat
ſeine Feinde unter die Füße zu treten oder von ihnen unter
die Füße getreten zu werden Unter den Städten Sachſens
welche ſich in dieſem Kampfe auszeichnen iſt Merſeburg rühm
lich vorangegangen in energiſcher Abwehr ſocialiſtiſcher Be
ſudelung Halle hat neulich einen ähnlichen Weg beſchritten
Ueberall gährt es in den Kreiſen der Vaterlandefreunde und
aus der Gährung ringt ſich die Klärung hervor die Klarheit
über Nothwendigkeit und zweckmäßige Mittel des Widerſtandes
Ein großer ein ausreichender Erfolg aber wird nur dann zu
erzielen ſein wenn dem ungeheuren Bunde der Feinde der
modernen Geſellſchaft ein nicht weniger umfaſſender nicht
minder gut organiſirter ein ebenſo umfichtig und thatkräftig
geleiteter antiſocialiſtiſcher Bund entgegengeſtellt wird
Ob dieſer Bund ſtreng centraliſirt ganz Deutſchland unmittel
bar umfaſſen ob er ſich in jeder Provinz beſonders conſtituiren
ob er endlich durchaus lokalen Charakter haben ſoll das mag
t unerörtert bleiben Einer inneren einer moraliſchen Ein
eit kann die Agitation gegen die Reichefeinde jedenfalls nicht

entbehren dieſe Einheit wird ſich aber auch alsbald finden
ſo wie nur irgendwo ein weitreichender und entſchiedener An
ang gemacht iſt Und jetzt oder nie iſt die Zeit dazu
etzt glüht das Metall der nationalen Geſinnung jetzt

mit es mee werden mit wuchtigem zweckvollen Hammer
ägen

Die Aufgaben welche die antiſocialiſtiſche Organiſation
haben wird müſſen wenigſtens kurz angedeutet werden Sie
dürften weſentlich vierfach ſein Einmal muß die Vereinigung
der Bürger durch Verpflichtung der ihr angehörigen Ar
beitgeber zu rückſichtsloſem Vorgehen möglichſt viele Arbeiter
von dem unheilvollen Verbande der Communiſten losreißen
Dann muß dieſe Vereinigung der Socialiſtenfeinde den wirklichen
Intereſſen der Arbeiter eine aufmerkſame und liebevolle Pflege
zuwenden Ferner müſſen die Mitglieder dieſer Vereine in jeder
öffentlichen ſocialdemokratiſchen Verſammlung in Maſſe und tüchtig
organiſirt erſcheinen um die Socialiſten zur Minorität zu machen
und ihnen von vornherein die Leitung zu entwinden Endlich
muß eine populäre patriotiſche und liberale Preſſe geſchaffen
und in einer Weiſe vertrieben werden daß ſie der communi
ſtiſchen Preſſe allmählig immer mehr Terrain abgewinnt Dies
die Grundzüge des Programms Die Parole Vorwärts
Es iſt die elfte Stunde

Die Univerſttäten und das Iltenkat Nobiling

Nichts kennzeichnet ſo auffallend den großen Fortſchritt der
allgemeinen Anſchauungen von Staats und Volksleben in
den regierenden und den regierten Kreiſen wie die verſchiedene
Auffaſſung der vor nahezu ſechszig Jahren erfolgten Ermor
dung Kotzebue s und des Attentats Nobiling Weil Karl
Sand der Urheber jener aus dem Burxſchenleben der be
wegteſten Univerſität Deutſchlands vrgegangen war
glaubte man die Univerſitäten insgeſammt verantwortlich
machen zu können bei Nobiling der ſeine Studien in Halle
und Leipzig gemacht hat denkt auch das ſcharfnaſigſte
Jnquiſitionstalent nicht daran irgend welche innere Zuſam
menhänge mit akademiſchen Kreiſen auswittern zu wollen
Ja es wird überall als berechtigt und natürlich empfunden
wenn in erſter Linie von den Univerſitäten Halle und Leipzig
unter lebhafteſter Zuſtimmung der andern höchſten Bildungs
anſtalten Nobiling als ein Menſch angeſehen wird der nie
mals innerlich als einer der Jhrigen habe gelten können

paar fortgefahren war traurig im Boudoir und ſtickte an dem
Tiſchteppich den der General von Frau und Töchtern zu Weih
nachten bekommen ſollte

Plötzlich rief Melanie im Salon
Edith hier iſt Beſuch für Dich und als Edith von

freudiger Ahnung durchzuckt ſchnell dem Rufe folgte trat
Eckhardt auf ſie zu und ſtreckte ihre beide Hände entgegen

Wunder und Zeichen Cerberes hat Sie hereingelaſſen
ſagte Edith die unter dem neckiſchen Ton ihre Bewegung zu
verbergen ſuchte

Er hatte durchaus keine Luſt dazu aber als er mir knur
rend den wehrte kam mir eine gütige Fee zu Hilfe,
antwortete Eckhardt und deutete auf Melanie

Ja ich habe Wilke z wir wünſchten Herrn von Al
teneichen in Weihnachts Angelegenheiten zu ſprechen, fiel
Melanie ein Doch das magſt Du beſorgen ich werde
Deinen Platz am Stickrahmen einnehmen

Mit dieſen Worten ging in s Boudoir der Thürvor
hang fiel hinter ihr zu und Edith und Eckhardt waren allein

Jch kann es noch immer nicht zen daß wir Melanie
dies Zuſammenſein zu verdanken haben ſagte Edith im Lauf
des leiſen Liebesgeſprächs zu dem ſie fich auf das vom Bou
doir entfernteſte Sopha zurückgezogen hatten Ohne r
hätten wir uns heute ſchwerlich geſehen Du glaubſt nicht
wie rathlos ich war wie ungeſchickt ich mich fühle

Gott erhalte Dich ſo rief Eckhardt Wir ſind Beide
nicht dazu geeignet uns das Glück zu erſchleichen und zu ſteh
len Laß uns den Heimlichkeiten ein Ende machen laß mich
gleich morgen mit Deinem Stiefvater ſprechen

Es wird uns nichts helfen, antwortete Edith Was
Mama geſagt hat ſchrieb ich Dir und Papa iſt immer ihrer

einung aber wie Du willſt
Dieſer Ausdruck der Fügſamkeit in Edith s Munde hatte

etwas Berauſchendes für Alteneichen
Wenn Du ſo ſprichſt mit dem Ton und Blick werde ich

nie anders wollen und können als Du, ſagte er wenn über
haupt noch von Wollen die Rede iſt Mir kommt es vor
als wäre Alles nur Müſſen ſüßes ſeliges Müſſen

Grübler Grübler laß dein FragenUm das Wie und das Warum
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furchtbarſten Sinne ungkademiſche Als Sand in dem elenden
Kotzebue den Hauptgegner der Hoffnungen zu treffen meinte
mit denen die damalige deutſche Univerſitätsjugend ſich trug
waren die Sympathien des deutſchen Volkes trotz alles Ab
ſcheues vor dem Verbrechen an ſich mit dem IJdeal des ver
blendeten Jünglings weil dieſes Volk ſelbſt nach der Herrlich
keit eines einheitlichen Reiches verlangte als Nobiling die
Mordwaffe ergriff richtete er ſie gegen das greiſe Haupt
jenes hohen Mannes welcher jene Hoffnungen des deutſchen
Volkes der Befreiungskriege die nie verblaßten Jdeale der
deutſchen Univerſitäten ſiegreich zur Wirklichkeit gemacht hat
In dem Kaiſer Wilhelm ſahen daher die Univerſitäten ſich
ſelbft wie in dem Herzpunkt ihrer berrlichſten Gedankenwelt
getroffen und allen Univerſitätsangehörigen ſchwoll nicht als
Unterhanen oder Staatsbürgern ſondern in dem Gefühl
der Solidarität akademiſchen Hochſinns die Zornesader ange
ſichts ſolcher That

Aber noch mehr Unſere Univerſitäten ſind die Frei
ſtätten für alle Gedankenbewegung und wie in den
Laboratorien jeder chemiſche Körper durch ſo und ſo viel
Analyſen gehen muß ehe ein wiſſenſchaftliches Ergebniß oder
ein Gewinn ſm die techniſche Praxis erreicht werden kann
ſo werden auf den Univerſitäten die ſocialdemokratiſchen Jdeen
aller Zeiten und Völker in den Schmelztiegel rechtswiſſen
ſchaftlicher volkswirthſchaftlicher geſchichtlicher philoſophiſcher
Kritik geworfen und auf ihren letzten elementaren Gehalt auf
ihre Gediegenheit hin geprüft An dieſem Verhältniß ändert
auch der angeröthelte Kathederſocialismus mit ſeinem etwas
ſentimentalen Intereſſe für Mißſtände der Wirklichkeit nichts
der Geſetzgebung wie dem Stagatsbürger wird immer vorur
Pipeos und gewiſſenhaft theoretiſches Material zurecht
gelegt

Indem Nobiling ſich neben Hödel ſtellte ſtieß er ſich auch
in dieſer Richtung aus den akademiſchen Kreiſen Der Mord
iſt keine Lehre die in ihnen gegeben wird wie der Urheber
des Attentates ſich ihn dachte liegt er lediglich in dem Wahn
witz derer welche die Schandthaten der Pariſer Commune
preiſen Solcher Wahnwitz begiebt ſich aber als ein Aus
nahmezuſtand jedes Rechtes mit normalen Mitteln behandelt
zu werden er ſcheint das Ausnahmegeſetz gebieteriſch faſt
höhniſch für ſich zu fordern Gegen wen ſich ein ſolches
würde richten müſſen kann trotz aller Ablehnungen von
gegneriſcher Seite keinen Augenblick zweifelhaft ſein Denn
von den Parteien in welche unſer deutſches Volk zerfällt
würde weder ein conſervativer noch ein liberaler Standpunkt
zu einem ſolchen Attentat führen das Centrum mit ſeinem
großen zum Theil ſehr bedenklichen Anhange wird ſich trotz
alles Grolles ſicher keinen Ravaillac wünſchen Da lediglich
ein perſönliches Jntereſſe gegenüber unſerm Kaiſer der per
ſönlich keinen Gegner ſondern bei ſeinem unerſchöpflichen
rückſichtsvollen Wohlwollen nur Freunde hat niemals auch
nicht vereinzelt ſich feindſelig geſtalten könnte ſo bleibt und
wir werden nicht müde werden es zu wiederholen als Quell
ort der letzten Attentate nur jene Partei übrig welche den
Kaiſer gls mächtigen Vertreter der Ordnung des Rechts und
der wahren Freiheit glaubt haſſen und fürchten zu müſſen
wenngleich ſeine Regierung ihr den Eintritt in den Reichstag
geöffnet hat die ſocialdemokratiſche Dieſe Partei hat aufge
hört mit dem Feuer nur zu ſpielen der Staat muß auf
hören menſchenfreundliche Geduld zu haben Bei dem
ſchlimmſten Conflikte den die Dinge allem Anſchein nach

bringen müſſen kann es nicht zweifelhaft ſein ob durch rück

Mit vollſte Recht denn Nobilings That iſt eine im

ſichtsloſe Reaction oder durch anarchiſche Revolution das wirklich

begann Edith die ſich vor der eigenen Herzensbewegung fürch
tete in neckiſchem Tone verſtummte dann und wurde roth
Aber Eckhardt kannte die Fortſetzung und folgte der Mah
nung

So ſaßen ſie bei einander ernſt und übermüthig zärtlich
und neckiſch hoffend und bangend und vergaßen Welt und
Zeit bis Melante erſchien und meinte ſie thäten wohl ſich
für heute zu trennen

Morgen Nachmittag zwiſchen drei und vier Uhr haben
wir auf der Leine und Friedrichsſtraße Allerlei zu beſorgen
wer uns da zufällig trifft darf uns begleiten fügte ſie
hinzuEchardt küßte ihr dankend die Hand und ſie warf einen

triumphirenden Blick auf Edith So unbehaglich dieſer die
aufgedrungene Vertraute ſein mochte zurückweiſen konnte ſie
dieſelbe nicht mehr

Habe ich s nun gut gemacht fragte ſie als Eckhardt ge
gar war Glaubſt Du nun daß ich s gut mit Euch
meine

Es ſieht ſo aus antwortete Edith aber ſie konnte ſich
eines peinlichen aus Mißtrauen und Scham gemiſchten Ge
fühls nicht erwehren und deutlicher als je erkannten die
Schweſtern in dieſem Augenblicke bare Friedensſchluſſes
daß ſie im innerſten Herzen Feindinnen waren

13

Edith s Vorausſetzung daß der Stiefvater ihrer Mutterbeiftimmen würde ging en Erfüllung Scharre hatte den

General ſchriftlich um eine Unterredung ten und fand ihn
uſe als je offenbar auf das vorbereitet was er hören

Ohne Unterbrechung ließ er den jungen Mann ſeine Wer
bung vortragen und ſeine Verhältniſſe darlegen Dann ſagte
er daß er gegen ihn perſönlich ſeine Familie und ſeine Ver
hältniſſe nicht das Mindeſte einzuwenden habe daß er auch
den de ſeiner Neigung nicht bezweifle trotzdem aber für
ihn wie für Edith eine Zeit der Prüfung für geboten halte
ehe das bindende Ja geſprochen würdewir

llenz haben es bereits geſprochen,
lteneichen erkannte gher ſogleich doß er damit

Unſere Herzen
antwortete

e



menſchliche Jntereſſe mehr geſchädigt werden wird unter denKanpſe einer fort lten Wirklichkeit aber werden die
Univerſitäten trotz einzelner Enttäuſchungen fortfahren inhre rſtechefelthen Weiſe das Kleinod der Menſchlichkeit

zu pflegen und zu hüten

Politiſche Ueberſicht
Der Bundes rath hat geſtern Nachmittag wie wir einem

Theile unſerer Leſer durch Extrablatt mittheilen konnten
einſtimmig die Auflöſung des Reichstages beſchloſſen
Nur eine halbe Stunde dauerte die Berathung So tritt
denn die Pflicht an uns heran in den Wahlkampf einzu
treten Die conſervativen Organe find uns darin bereits
zuvor gekommen ſo nehmen für die Conſervativen allein das Ardagh
Privilegium in Anſpruch Verſtändniß für die gegenwärtige
Zeit und die Mittel zur Errettung der Menſchheit aus der
heutigen Miſère zu haben AUngeſichts dieſer Haltung
empfehlen wir für heute ſich vor Allem zu ſammeln und
einer ruhigen Erwägung Eingang zu verſchaffen ehe man
über die wichtigſten Dinge ein endgültiges Urtheil ausſpricht
Der Reichstag der jetzt gewählt werden wird wird drei
Jahre lang die integrirendſten Fragen der ordentlichen
Geſetzgebung zu berathen haben er wird auf lange Zeit
hinaus die politiſche Entwickelung Deutſchlands beeinfluſſen
ihr die Directive geben Dem gegenüber iſt die Leidenſchaft
nicht am Platze Wenn die eonſervative Preſſe den andern
ſtaatserhaltenden Parteien nicht entgegenkommt vielmehr
einen ſolchen Augenblick für geeignet halten kann die
kleinlichen Parteiintereſſen in den Vordergrund zu drängen
ſo werden wir uns dadurch nicht an dem Fefſthalten
an der Gemeinſamkeit des Kampfes Aller gegen die
Socialdemokratie beirren laſſen eingedenk der Worte
unſeres Kronprinzen welcher der Deputation der ſtädtiſchen
Behörden der Reichshauptſtadt ſeine Ueberzeugung dahin aus
ſprach daß nur ein Kampf mit vereinten Kräften in welchem
jeder Einzelne in freudiger Erfüllung ſeiner Bürgerpflicht mit
wirke die den Staat und die Geſellſchaft bedrohenden Gefah
ren überwältigen könne Wir ſchöpfen hieraus die Hoffnung
daß an leitender Stelle eine andere Auffaſſung Platz gegriffen
hat als in der Mehrzahl der conſervativen Parteiorgane
Nicht unberückſichtigt mag auch bleiben daß es national
liberale Redner waren welche in den Reichstagsfitzungen
vom 23 und 24 Mai an die Regierung das Erſuchen ſtell
ten gegen die Socialdemokratie die äußerſte Strenge der be
ſtehenden Geſetze in Anwendung zu bringen Mit Ueber
raſchung ſehen wir heute wie wenig man von denſelben Ge
brauch gemacht hat und noch ſind nicht alle Mittel die
der Regierung zu Gebote ſtehen erſchöpft Noch ſteht die
Unterdrückung ſocialiſtiſcher Zeitſchriften vor dem Erſcheinen
nicht auf der Tagesordnung und doch ließe ſich nach Lage der
beſtehenden Geſetzgebung ein präventives Einſchreiten bewerk
ſtelligen Auch die Mittel einer aus der ſchrankenloſen Frei
zügigkeit reſultirenden Gefahr vorzubeugen ſind noch nicht er
ſchöpft der Artikel 9 des Paßgeſetzes noch nicht in Anwendung

e Die Regierung konnte von dieſen ordentlichen
Mitteln ſehr wohl Gebrauch machen ehe ſie an außerordent
liche dachte Doch wir wollen mit ihr darüber nicht rechten
und nur vertrauen daß die Maßregeln welche ſie bis zu
den Wahlen trifft derartige ſeien daß die wahre Volksmeinung
in den letzteren zu Tage treten könne daß ſie wirklich eine
freie Meinungsäußerung involviren ſonſt hätte dieſe poli
tiſche Kundgebung ja keinen inneren Werth

Jm Laufe des heutigen Tages werden auch die zuletzt ein
treffenden Congreßmitglieder zu dem morgen zu eröffnenden
Congreß in Berlin angelangt ſein nachdem auch die türki
ſchen Bevollmächtigten am Montag Abend in Odeſſa glücklich
gelandet waren Die Ausſichten für ein gutes Reſultat des
Congreſſes ſind nach wie vor äußerſt günſtig Es iſt ſehr
fraglich ob und in wie weit Näheres über den Gang der
Verhandlungen an die Oeffentlichkeit gelangen wird
Nach innen gilt es als feſtſtehend daß es ſich für jetzt nur um
Beſchlüſſe über die leitenden Grundſätze handelt gleichwohl
dürften auch hierfür mindeſtens zwei Wochen erforderlich ſein

ie Liſte ſämmtlicher zu dem berliner Congreß von 1878
entſandten Bevollmächtigten und des Perſonals ihrer Be
gleitung iſt ſoeben erſchienen Es vertreten

Deutſchland Fürſt Bismarck erſter v Bülow zweiter
Fürſt v Hohenlohe Schillingsfürſt dritter Bevoll
mächtigter Ferner die Herren Bucher v Radowitz Buſch

J J J

Graf v Rantzau
OeſterreichUngarn Graf Andraſſy erſter Graf Ka

rolyi zweiter Baron v Haymerle dritter Bevollmächtigter
Ferner die Herren Baron v Schwegel v Teſchenberg Baron
v Hübner v Kosjek Doczy v Aſcher v Peſchy

Frankreich Waddington erſter Graf v St Vallier
zweiter Bevollmächtigter Ferner die Herren r Graf v
Mouy Duclerc Fourchon Paul Despres de la Motte Graf
de Montalivet Vicomte de Beaucaire

Großbritanien Earl of Begconsfield erſter Marquis
of Salisbury zweiter Lord Odo Ruſſel dritter Bevoll
mächtigter Ferner die Herren Montague Corry Currie Henry
Nevill Dering Hertslet Algernon Tunor Auſtin Lee J Bertie

rie Barrington Charles Hopwood Le Marchant Goſſelin
Arthur Balfour Linton Simmons Capitän Edwards Capitain

rdaghJtallen Graf Corti erſter Graf de Launay zweiter
Bevollmächtigter Ferner die Herren Commandeur Curtopaſſi
Toſi Balbi de Malaspina

Nußland Fürſt von Gortſchakow erſter Graf von
Schuwaloff zweiter Baron Oubril dritter Bevoll
mächtigter Ferner die Herren Baron Jomini Baron Free
dericks Graf Adlerberg General Anjutſchin Oberſt Bobrikow
Oberſt BogoljubowTürkei Alexander Caratheodory Paſcha erſter
Sadoullah Bey zweiter Mehemed Ali Paſcha dritter
Bevollmächtigter Ferner die Herren Parnis Effendi Feridoun
Bey Ohan Bagdadlian Hatchik Effendi Navum Effendi

Für das Bureau ſind deſignirt Herr Geheimer Rath und
Miniſter von Radowitz und der franzöſiſche erſte Botſchafts
Secretär de Mouy und als séerétaire archiviste des Congreſſes
der Wirkliche Geheime Legationsrath Buch er Die definitiven
Wahlen werden natürlich erſt von dem Congreß ſelbſt vollzogen

Während der Congreß zuſammentritt werden die kriege
riſchen Maßregeln nicht außer Acht gelaſſen was ſich aus
der precären Lage in Konſtantinopel ſchon genügend erklärt
ſoll doch nach H T ſogar eine ſtarke Agitation für den
Sturz des Sultans und die Ernennung Midhat Paſchas zum
Reichsverweſer in Konſtantinopel betrieben werden Wir konn
ten geſtern ſchon mittheilen daß Rußland ſein Heer durch
218,000 friſche Rekruten verſtärkt und daß der Oberbefehls
haber der engliſchen Armee Herzog von Cawmbridge
nach Malta dem Sammelpunkte der engliſchen Streitkräfte
im Mittelmeere abgereiſt iſt Jetzt meldet die N fr Pr
daß öſterreichiſche rſeits demnächſt ſechs Diviſionen auf
Kriegsfuß geſetzt werden würden um die Machtmittel zur
Durchführung der Congreßbeſchlüſſe in Bereitſchaft zu haben
Dieſe Motivirung iſt nicht beſonders werthvoll Wir haben
es jedenfalls wieder mit einer Aeußerung der lavirenden Politik
Andraſſy s zu thun die weder mobiliſiren noch auch nicht
mobiliſiren will und darum ſtets Maßregeln ergreift die beides
bedeuten können

Belgien iſt in einem hartnäckigen Wahlkampfe begriffen
Nach den bisher zu uns gedrungenen Nachrichten iſt es nicht
abzuſehen ob die Liberalen oder die Ultramontanen mehr
Siege erfochten haben

Die Differenzen zwiſchen Montenegro und der Türkei
ſind im Begriff ausgeglichen zu werden Der montenegriniſche
Secretär Maſcha Vrbika hat ſich deshalb nach Skutari be
geben Der Fürſt von Montenegro hat den türkiſchen Gou
verneur von Skutari dahin benachrichtigt daß er jeden Conflict
vermeiden aber die factiſchen Beſitze Montenegros energiſch
vertheidigen werde

Deutſches Reich
Ueber das Befinden des Kaiſers iſt auch heute nur

Günſtiges zu berichten Nach dem Bulletin von geſtern Vor
mittag welches wir leider nur noch in einen Theil der Auflage
bringen konnten konnte der Kaiſer das Bett verlaſſen und
eine Zeit lang im Lehnſtuhl zubringen Die Wunden wären
der Mehrzahl noch geheilt Das neueſte Bulletin lautet

Berlin 11 Juni 9 Uhr 30 Min Abends Se Maj
der Kaiſer haben einen großen Theil des heutigen Tages
bei geöffnetem Fenſter im Lehnſtuhl ſitzend m
und ſich am Genuß der friſchen Luft erquickt Ander
weitige Aenderungen im Befinden ſind während des
Tages nicht zu vermerken

Dr v Lauer v Langenbeck Dr Wilms
Graf Andraſſy wird ein Schreiben des Kaiſers Franz

Joſeph an den Kaiſer Wilhelm überbringen Earl Beg
consfield einen handſchriftlichen Glückwunſch der Königin
Victoria von England überreichen

eine Unvorfſichtigkeit begangen Der General zog die Brauen
empor und ſagte

Hoffentlich nur die Herzen Daß Edith ſich ſo weit ver
gefſen haben könnte ohne Zuſtimmung der Eltern ihr Wort
zu geben will ich nicht für möglich halten Jedenfalls muß
es bei der ſchon erwähnten Wartezeit bleiben und es verſteht
fich von ſelbſt daß Sie während verſelben an Edith weder
Rechte haben noch erſtreben dürfen

Darauf zu antworten war Eckhardt nicht im Stande Er
verbeugte ſich und fragte dann

Wie lange ſoll dieſe Wartezeit dauern Excellenz
würden ſie mir erleichtern wenn ich das Ende derſelben be
rechnen könnte

Darüber hatte ſich Adeline leider nicht ausgeſprochen Aber
nie hätte der General ſich ſelbſt eingeſtanden daß er ihrer
Anweiſungen und Beſtimmungen bedürfe Dazu kam daß
ihm Alteneichen gefiel und daß er Edith zu verheirathen
wünſchte er antwortete alſo nach kurzem Beſinnen

Wenn Sie und Edith nach drei Monaten noch dieſelben
Wünſche haben wie heute ſoll der Verlobung nichts mehr im
Wege ſtehen

Drei Monate drei Ewigkeiten Jm erſten Augenblick
war Eckhardt in Verſuchung zu proteſtiren aber hatte Gene
ral Durlach nicht eben erſt bewieſen wie wenig er der Un
geduld der Liebe zugeſtand Vielleicht ließ ſich ſpäter etwas errei
chen vorläufig blieb nichts übrig als ſich dem ſtiefväter
lichen Kommando zu fügen Eckhardt gab ſich Mühe gute
Miene zu machen

Tauſend Dank Excellenz für die Hoffnung die Sie mir
geben, ſagte er und nun noch eine Frage wollen Sie bei
Jhrer Frau Gemahlin meine Sache führen oder geſtatten Sie
mir meine Wünſche und Bitten ſelbſt auszuſprechen

Der General ſchien nicht ganz mit ſich einig zu ſein
Dieſen Augenblick iſt es nicht möglich meine Frau iſt

mit Edith n antwortete er und ſpäter
Er ſenkte den Kopf und ſah nachdenklich vor ſich nieder Wie
ſollte er Alteneichen s Wünſche und die Rückſicht auf Adeline
in Einklang bringen Von der e Denen dieſer Frau

Tochter willen hatte fie daſſelbe vollſtändig beſiegt denn als
er mit ihr von der bevorſtehenden Unterredung geſprochen
über deren Zweck ſie Beide nicht im Zweifel waren ſagte ſie

Wer weiß ob ich feſt bleiben könnte wenn Edith ihre
Bitten mit denen Alteneichen s vereinigte und doch muß
ich s um ihres Glückes willen So hatte fie fich denn als
die beſtimmte Stunde kam geradezu geflüchtet und natürlich
fühlte ſich der General nachdem Adeline ihre Schwäche ein
geſtanden umſomehr zur Unbeugſamkeit verpflichtet Außer
dem wünſchte er aber auch ihrer zartbeſaiteten Seele Kämpfe
und Erſchütterungen ſo viel als möglich fernzuhalten Nach
kurzem Beſinnen ſagte er

Jch glaube lieber Herr von Alteneichen es iſt am beſten
wenn ich Jhren Antrag der uns und unſere Tochter ehrt
meiner Frau mittheile Sie aber bitte ich vorläufig nicht
mit ihr darüber zu ſprechen Laſſen Sie ihr Zeit Sie ken
nen zu lernen geben Sie ihr Gelegenheit dazu indem Sie
unſer Haus ſo viel als möglich beſuchen aber ich bitte
Sie nochmals beſtürmen Sie meine Frau vorläufig nicht
Sie iſt eine Senſitive und krankhaft beſorgt um das Glück
ihrer Tochter

Eckhardt verneigte ſich
Wie Sie befehlen Excellenz, ſagte er Leider werde ich

Jhrer gütigen Einladung nicht lange mehr folgen können
unabweisliche Geſchäfte rufen mich gleich nach Neujahr r

r und wie lange ſie mich dort feſthalten weiß ic
noch nicht

Die Miene des Generals erheiterte ſich Adelinens Sorge
daß Edith durch Alteneichen s häufige Beſuche kompromittirt
werden könnte war damit gehoben

Jn der Trennungszei werden Sie und Edith am beſten
zur Klarheit kommen gab er zur Antwort Jnzwiſchen
aber ich meine bis Sie reiſen bitte ich Sie sans fagons
Abends zum Thee zu kommen

Wenn Sie erlauben Excellenz gleich heute, ſagte Alten
eichen indem er ſich erhob und der General entließ ihn mit
aller Steifheit die er aufzubieten vermochte

Fortſetzung folgt

c ZDZJJJe er eben wieder einen rühre Beweis gehabt Offen
hatte ſie ein Vorurtheil gegen Alteneichen aber um der

Baron v Holſtein v Bülow Graf Bismarck Schönhauſen, Aus e e des am 13 d M zuſammentretenden
Congreſſes findet im Weißen Saale des berliner Schloſſeg
ſei teſem Tage um 8 Uhr ein größeres GalaDiner

att
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung deg

Geh Raths Tiedemann zum vortragenden Rath in dem
unter dem Namen Reichskanzlei errichteten Centralbureau des Reichskanzkers Damit iſt alſo dieſe in der letzten
Reichstagsſeſſion geſchaffene neue Organiſation officiell in g
Leben getreten Jm Uebrigen bedeutet die Ernennung ledig
lich die Fortſetzung eines thatſächlich bereits ſeit längerer Zeit
beſtehenden Verhältniſſes

Nach der N A wird die ſchon ſeit längerer Zeit
ſeitens der Regierung beabſichtigte Vermehrung der
Executivpolizei der Hauptſtadt infolge der neueſten
Ereigniſſe jetzt inſoweit zur Ausführung gelangen als eine
Vermehrung der Schutzmannſchaft zunächſt um 200 Mann
angeordnet und bereits eingeleitet iſt Mit der Vermehrung
allein dürfte es indeß unſeres Erachtens nicht gethan ſein

Die Parteiſtellung der Mitglieder der preußiſchen
Generalſynode läßt fich jetzt im Ganzen überſehen und

dahin en daß von den Provinzialſynoden gewählt
ſind 56 Confeſſionelle 42 PoſitivUnirte Hofpredigerpartei
43 Mittelpartei und 9 Liberale ſämmtlich aus Preußen Es
treten nun noch hinzu diejenigen 50 Mitglieder welche vomKönige ernannt und vorausſichtlich ebenſo wie bei den Er

nennungen zu den Provinzialſynoden vorwiegend aus den
Reihen der Orthodoxen werden entnommen werden ſo daß die
beiden Parteien der Rechten über eine ſehr große Majorität
zu verfügen haben Von den 10 Generalſuperintendenten
welche gleichfalls noch hinzukommen gehört 1 Büchſel der
confeſſionellen Richtung an 5 die beiden ſächſiſchen ſowie die
von Schleſien Weſtfalen und Poſen ſind der poſitiven Unions
partei zuzurechnen und 4 die von Preußen Rheinland
Berlin und Pommern gehörten auf der außerordentlichen
Generalſynode zur Mittelpartei oder ſtimmten doch mit ihr
Von den Vertretern der 6 theologiſchen Fakultäten werden
3 der poſitiven Unionspartei und 3 der Mittelpartei ange
hören Dies Reſultat ſo wenig unerwartet es gekommen ſein
an iſt wahrlich nicht geeignet uns mit Hoffnungen zu er
üllen
Der Cardinal Franchi erließ am Montage im Namen des

Papſtes ein Rundſchreiben an die katholiſchen
Kirchenbebörden in Deutſchland in dem dieſelben
wie es heißt inſt ruirt werden die ſocialdemokratiſche Be
wegung zu bekämpfen Die Taktik der Ultramontanen war
zu allen Zeiten eine vortreffliche So iſt auch dieſer Beſchluß
Angeſichts der bevorſtehenden Wahlen von der höchſten ſtaats
männiſchen Weisheit dictirt

Die von der Jnternationalen Eiſenbahn Trans
port Conferenz in Bern vereinbarte Uebereinkunft wird
nunmehr mit den ConferenzProtokollen den auf der Conferenz
vertreten geweſenen Regierungen zur Prüfung und Rückäuße
rung darüber vorgelegt werden ob dieſelben bereit ſind zum

der bezüglichen internationalen Convention die Hand
zu bieten

P Berlin 11 Juni Das Befinden des Kaiſers
iſt auch heute ein durchaus erfreuliches So lange die An
ſchwellung am rechten Arm nicht beſeitigt iſt freilich die Mög
lichkeit einer Wiederverſchlimmerung des Krankheit szuſtandes
nicht ausgeſchloſſen aber das Befinden wie es jetzt iſt be
rechtigt zu den günſtigſten Hoffnungen Der Reichs
kanzler hat heute den Umzug aus ſeiner bisherigen Amts
wohnung nach dem vormals Radziwill ſchen Palais bewerk
ſtelligt Geſtern Abend war zum letzten Mal in dem be
kannten rothen Salon des bisherigen Dienſtgebäudes der
vertrauliche Kreis um den Fürſten verſammelt der Zeuge ſo
vieler bedeutungsvollen Augenblicke und wichtigen Entſchei
dungen geweſen iſt Es iſt bekanntlich Regel daß die Mit
glieder eines Congreſſes vor ihren Wohnungen
Doppelpoſten erhalten Von den von auswärts erwarteten
Mitgliedern war allerdings bis heute früh nur der Miniſter
Waddington hier eingetroffen jedoch ſtehen bereits heute
außer vor dem Radziwil ſchen Palais auch vor den franzöſiſchen
und den anderen Botſchaften die Doppelpoſten Nach
ſorgfältigen Erwägungen die innerhalb der Regierung ſtatt
gefunden ſtellt ſich heraus daß der früheſte Termin der
Reichstagswahlen erſt auf Ende Juli fallen kann da
die vorbereitenden Arbeiten ſich unmöglich ſo ſchnell erledigen
laſſen um den über die Auslegung der Wahlliſten beſtehenden
Vorſchriften zu genügen Was über dem Termin der Be
rufung des Reichstags ſelber verlautet iſt Konjektur
da in dieſer Beziehung ein Beſchluß noch gar nicht gefaßt ift
Durch die Zeitungen geht eine Notiz über die Gründe aus
welchen die Regierung von Verhängung des Belagerungs
zuſtandes Abſtand genommen ſowie über anderweite
Maßregeln welche die Staatsregierung auf Grund des Ge
ſetzes über den Belagerungszuſtand zu ergreifen beagbfichtige
Da dieſe Notiz wir haben ſie nicht gebracht Die Red a
fallender Weiſe als offiziös bezeichnet worden was ſie nicht iſt
ſo wird es angemeſſen ſein dieſelbe ausdrücklich als irrthüm
lich zu kennzeichnen Die Regierung hat vorläufig von allen
Maßregeln die ſich auf dem Boden des Geſetzes über den
Belagerungszuſtand bewegen könnten
Die Erwägungen welche ſtattfinden und namentlich diejenige n
welche ſich auf die Vorbereitung von Geſetzvorlagen beziehen
ſtehen außerhalb des Rahmens jenes Geſetzes Die am
3 Juni im r eröffnete Conferenz zur Berathung
wichtiger Fragen des Strafvollzugs wurde am 8 d ge
ſchloſſen Wie ich höre haben die Berathungen ein volles
Einverſtändniß über die vorhandenen Gefichtspunkte erzielt
Dies günſtige Reſultat iſt wohl dem Umſtande zu danken
daß in der Commiſſion neben den in dieſer Sache vertrauten
Juriſten ſich die bewährteſten Beamten des Gefängnißweſens
verſchiedener Bundesſtaaten befanden

Der mit der Unterſuchung in Sachen des Attentats be
auftragte Stadtgerichtsrath Johl in Berlin hat alle anderen
S te geee en um ſich allein mit erſterer Unterſuchung be
aſſen zu enür das Vorhandenſein eines Complotts haben ſich dem

ehmen nach einige weitere Anzeichen ergeben
dem in Schwerin verhafteten Architekt Schwabe fand

man eine Menge Gift n Er wurde in dem Momente
verhaftet als er im Begriff ſtand einen Bericht zu ſchreiben
Die Verbaftung wurde ſofort per Draht mit der Anfrage ob
man Schwabe nach Berlin liefern ſolle dorthin gemeldet Um
gehende Drahtantwort beſagte daß man den Schwabe nicht
transportiren ſolle da Gründe vorliegen welche einen gewalt
ſamen Befreiungsverſuch durch Andere während des Transports
wahrſcheinlich erſcheinen ließen Man W denſelben vielmehr
da es eine Perſon von Wichtigkeit ſei in ſtrengſtem Gewahrſam
halten und Sorge tragen daß ihm jede Möglichkeit ſich das

Abſtand genommen
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nzwiſchen iſt Schwabeu nehmen abgeſchnitten werde iherhn eingetroffen Zwei an Schwabe während ſeiner Ge
ſngenſchoft eingegangene Briefe ſollen wichtige Aufſſchlüſſe ge

en habenr ie Auerbach ſche Correſpondenz theilt mit daß mehrere
zhere berliner Behörden aus mehreren deutſchen und auslän
hen Städten Mittheilungen erhalten hätten wonach das

hen des Kronprinzen ebenfalls bedroht ſei Nach
gen von bekannten und achtungswerthen Perſönlichkeiten aus
benden Mittheilungen beſtehe ein Plan den Kaiſer und

Kronprinzen zu ermörden um Deutſchland derjenigen
Spitzen zu berauben welche durch ihre Perſönlichkeit eine allge
eine Beliebtheit beſitzen und dadurch die bedenklichſten Ver

rungen ür das junge deutſche Staatsweſen her erucen
bare Thatſachen zur Begründung dieſer Behauptung ent
ſten die Mittheilungen nicht nichtsdeſtoweniger glauben die

erichtlichen Behörden auf dieſelben Gewicht legen zu müſſen
Lil die inhaltlich gleichen Mittheilungen von Perſonen aus
hen die erſichtlich zu einander in keiner Beziehung ſtehen
Hie Bürgſchaft für die Wahrheit der Mittheilung überlaſſen wir

türlich genannter Quelle
Wie der Temps erfährt hat die pariſer Polizei aufne Aufforderung von Berlin aus bei mehreren in Parishohnenden Deutſchen ſowie bei dem mehrgenannten Hanſen

Hausſuchung vorgenommen Jn Folge dieſer Hausſuchung wur
den z zwei Perſonen in Haft genommen ſpäter aber wieder
eigela enAus Wien erfährt das B daß einem deutſchen Wunſche

aſprechend internationale Recherchen über die Verbin
dungen und Verzweigungen der Socialiſten gepflogen werden
g9n Wien wurde feſtgeſtellt daß einzelne deutſche i
zit ruſſiſchen Nihiliſtenführern in Verbindung ſtehen Die
Rittelsperſonen reſidiren zumeiſt in Wien wo Nobiling
in Auguſt 1877 in Begleitung einer adeligen Perſönlichkeit ver

demokraten waren im vorigen Jahre auch in Peſt und in Prag
In erſterer Stadt haben ſie mit Leo Frankl in Prag unter
Anderen worüber man ſich nicht wundert auch mit Skrejſchowsky
dem früheren Eigenthümer und Leiter der Politik eines deutſch
geſchriebenen Ruſſenblattes verkehrt Einige von den gedachten
piener Mittelsperſonen ſtehen in intimen Beziehungen mit dem
Profeſſor Dragomanow in Genf Dieſe Thatſache wurde bei
einer in Wien vorgenommenen Verhaftung und Durchſuchung
der Wohnung des Verhafteten feſtgeſtellt Weitere Einzelheiten
entziehen ſich noch der Oeffentlichkeit

Man ſcheint in Berlin in der That einen beabſichtigten
an dſt reich zu vermuthen ſeit mehreren Tagen iſt eine aus
Mann beſtehende Wache in das kaiſerliche Palais gelegt

Iworden welche Maßregel mit Papieren in Verbindung ſtehen
ſoll die jüngſt bei Verhafteten in Beſchlag genommen worden
ſind Ferner ſollen die Munitionsvorräthe von den exporirten
Plätzen als dem Karlsgarten in der Haſenhaide dem Artillerie
ſhießplatz bei et c fortgeſchafft und nach ſichereren Orten

Jebracht worden ſein
An den Hotelier Holtfeuer deſſen Befinden in der Beſſerung

begriffen iſt ging aus London eine Zuſchrift ein in welcher
das Bedauern kundgegeben wird daß die Kugel aus dem
P Revolver Nobilings ihn den Adreſſaten getroffen habe
denn das Geſchoß ſei für ein anderes Ziel beſtimmt geweſen
welches es leider verfehlt habe
Leider nehmen die Nachrichten von Verhaftungen wegen

Majeſtätsbeleidigungen noch immer kein Ende Jn
Mainz beſchäftigen die Juſtiz nicht weniger als ſieben Fälle
n Frankfurt a M wurde der 15jährige Unterſekundaner
ittlinger verhaftet aber gegen eine Caution von 3000 M wieder

auf freien Fuß geſetzt und die Verhaftung wegen Ladung weiterer
Entlaſtungszeugen vertagt Jn Borna Kottbus Mag

Meburg Stettin fanden neue Verhaftungen ſtatt Jn
Jſagenau i E wurde ein Dragoner verhaftet Derſelbe iſt in

deß kein Elſäſſer ſondern ein Frankfurter Ein wirklich über
Jraſchendes Ereigniß hat ſich in Oldenburg zugetragen

J Als beim Gottesdienſt der Diviſionspfarrer Dr Brand in ſeiner
Predigt die Socialdemokratie erwähnte einen wie ver
derblichen Einfluß ſie ausübe und wie ſie alle Moral unter
grabe entſtand plötzlich ein fürchterliches Muxren und Gebrumm
welches von den zur Kirche commandirten Dragonern ausging
Die Jnfanteriſten und Artilleriſten welche ebenfalls zur Kirche

commandirt waren verhielten ſich jedoch vollſtändig ruhig Die
Unterſuchung iſt im Gange Sechs Mann wurden vorläuſig nach
Nummer Sicher gebracht

Um ſo erfreulicher gegen das Vorhergehende ſind die unauf
hörlichen Kundgebungen aus allen Theilen des Reichs und
des Auslandes

Von Stuttgart ging eine mit 5000 Unterſchriften bedeckte
Ergebenheits Adreſſe an den Kaiſer ab
I Die deutſche Colonie in Bordeaux ſandte dem Kaiſer zur
Neconvalescenz 100 Flaſchen Wein das Beſte welches an edlen
Sewächſen und Jahrgängen in Bordeaux aufzufinden war mit
den wärmſten Wünſchen für baldige Wiederherſtellung

Der Reichstagabgeordnete für Straßburg Berg mann hat
m alle Abgeordnete von ElſaßLothringen ein Schreiben ge
ichtet in welchem er ſie einladet in den nächſten Tagen zueiner Beſprechung bei ihm zuſammenzutreten um eine dreſſe

in den Kaiſer zu richten Der Landes ausſchuß vonaßLothringen ſoll ebenfalls eine Adreſſe an den Kaiſer richten
Die Bürgerſchützencompagnie in Mühl hauſen i Th hat

bſchloſſen ihre Feſtlichkeiten und Vergnügungen aufzuſchieben
s der Geſundheitszuſtand des Kaiſers ein vollſtändig befrie
ſgender geworden iſt

Der bei der Ergreifung Nobilings mitthätig geweſene Crimi
alſchutzmann Freund iſt bei dieſer Gelegenheit bekanntlich an
r Hand verwundet worden Dieſe Verletzung hat einen ſo
Nimmen Charakter angenommen daß Freund vom Dienſt dis
enſirt werden mußte

Neta Schmidt die Geliebte des in Schochwitz verhafteten
Pruders Nobilings deren Verſchwinden wir geſtern mit

xilten iſt inzwiſchen im Walde bei Sittichen bach in einem
iollenloche noch lebend jedoch ſchwer verletzt aufgefunden worden
ieſelbe hat 5 Tage ohne Nahrung in dieſem Zuſtande zuge

pracht Die näheren Umſtände werden ſich noch ergeben
Für den Hotelier Holtfeuer und den Zutſcher Richter

peche bei der Feſtnahme und Ueberführung des Verbrechers
Pobiling ſo ſchwere Verletzungen davontrugen ergeht ein Auf
uf zur Unterſtützung reſp Sammlung von freiwilligen Bei
en zu einer Ehrengabe Beide ſind Familienväter mit

nerlei Glücksgütern geſegnet und auf ihrem Schmerzenslager
h t frei von der Sorge um die Subſiſtenz der Familie Ueber

Verwendung wird ſeiner Zeit öffentlich berichtet werden
eiträge nimmt für das Comité u A entgegen Dr Brückner
opſt und Generalſuperintendent Propſtſtraße Berlin

Halle 12 Juni
T Von ſämmtlichen hieſigen Kriegervereinen iſt am 2 Feier
de folgende Adreſſe an den Kaiſer abgegangen

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Kriegsherr

Ew Kaiſerliche und Königliche Majeſtät wollen den in
ieſſter Ehrerbietung unterzeichneten Vertretern der in hieſiger
Stadt beſtehenden Krieger Vereine huldreichſt geſtatten vor

Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät die Gefühle innigſten
Dankes gegen Gott für Allerhöchſtderen gnädige Errettung aus

peilte und mit Nihiliſten verkehrte Abgeſandte deutſche Social W

dem e ruchloſe Hand geplanten Mordanſchlage ausſprechen
zu dürfen

Von herzlichſtem Danke gegen Gott für die abermalige Er
haltung Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät für die
ganze Welt ſo unentbehrlichen Lebens beſeelt durchbebt leider
zugleich damit ein herber Schmerz die Herzen aller Gutge
ſinnten und können wir nicht umhin unſer tiefſtes Beileid

ſtät demuthsvoll auszuſprechen
Mit dem innigſten Gebete zu Gott daß er in ſeiner großen

Allmacht und Güte die Geneſung Ew Kaiſerlichen und König
lichen Majeſtät möglichſt bald herbeiführe damit die Herzen
Allerhöchſtdero Unterthanen wieder freier ſchlagen können
ſchließen wir mit dem Wunſche Gott möge Ew Kaiſerlichen
und Königlichen Majeſtät geheiligtes Leben zum Wohle des
ganzen deutſchen Vaterlandes noch viele Jahre in ungeſchwächter
Friſche huldreichſt erhalten

Jn tieffter Ehrerbietung verharren Ew Kaiſerlichen und
Königlichen Majeſtät treu ergebenſte

Krieger Veine von Halle a d Saale
Krieger Verein von 1848 gez Fiſcher
Krieger BegräbnißVerein gez Kohlrauſch
Krieger Verein von 1866 ab gez Lüderitz
Kameradſchaftl Krieger Verein von 1870/71 gez Mädicke
Verein von Kriegern 2 Sept 1870 gez Flöthe

Meteorologiſche Station

11 Juni 10 U Ab 12 Juni 8 U Mrg
Barometer Millim 750 88 749 47Thermometer Celſius 17,75 19,38Rel Feuchtigkeit 81 7 Wo 83,6ind W1 SW1Bei ſchwachem Südoſt halb bedecktem Himmel und ſteigender
Temperatur fiel geſtern das Barometer rüeg Heute hat es
den tieferen Stand der vorhergehenden Tage ſchwacher Südweſt
bedeckter Himmel Regen
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

11 Juni 8 Uhr morgens Das Barometer war in Mitteleurova
Pltiegen im nordweſtlichen Theile gefallen überhaupt war die

ruckvertheilung ziemlich unregelmäßig und herrſchte in Folge
deſſen im Nordoſten und Südweſten Europa s unruhiges Wetter
mit ſtarken Winden Jn einem Streifen der ſich vom Norden
der britiſchen Jnſeln bis nach dem Balkan erſtreckte herrſchte
ruhiges und heiteres Wetter Das mittlere Europa hatte am
10 Gewitter im nordweſtlichen Theile des Continents herrſchte
Regen Die Temperatur war nur wenig geſtiegen Haparanda

10 Südweſt ſtark bedeckt Petersburg 14 Südweſt leicht
wolkig Moskau 17 Südweſt ſtill halb bedeckt Stockholm 12
Südweſt mäßig bedeckt Memel 13 Südweſt mäßig halb be
deckt Hamburg 15 Südweſt mäßig wolkig Breslau 16
Südweſt ſtill heiter Wien 16 Weſt ſtill wolkenlos München

17 Oſt mäßig wolkenlos Karlsruhe 17 Südoſt leicht heiter
dent Süd ſchwach wolkig Paris 14 Süboſt ſchwach

alb bedeckt

Provinzial Nachrichten
Zweiter deutſcher Lehrertag

V Magdeburg den 10 Juni 1878
Am heutigen Abend wurde im oberen Saale der Buckauer

Bierhalle der zweite deutſche Lehrertag hierſelbſt eröffnet
Etwa gegen 300 Lehrer aus dem weiten lieben deutſchen Vater
lande waren bereits erſchienen Die Verſammlung welche den
Zweck der Feſtſtellung der Tagesordnung zur morgenden Haupt
verſammlung hatte wurde von dem Vorſitzenden des Ortsaus
ſchuſſes Herrn Lehrer A Schröder begrüßt Derſelbe führte
aus daß der hieſige Lehrerverein zunächſt einige Bedenken gehabt
hätte die Anfrage des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des zweiten
deutſchen Lehrertages ob dieſer in Magdeburg tagen könne zu
bejahen weil möglicherweiſe nach dem Beſuche des erſten
deutſchen Lehrertages zu ſchließen Magdeburg kaum genügende
Räumlichkeiten für eine ſo zahlreich beſuchte Verſammlung hätte
bieten können Nichtsdeſtoweniger habe man in Hinblick auf den
Segen deſſelben beſonders für die Provinz Sachſen zugeſagt und
Dank dem a der königlichen Regierung des Ma
giſtrats und der Bürgerſchaft ſei der Lehrerverein in den Stand
geſetzt dem Vehrertag ein freudiges Willkommen entgegen zu
rufen Allerdings ſeien die Anmeldungen hinter den Erwartungen
zurückgeblieben indeſſen liege der Werth der Verſammlung nicht
in der übergroßen Zahl ihres Beſuches ſondern in dem Maß der
Stetigkeit und der Gründlichkeit ihcer Arbeit Verſchiedene der
angemeldeten Thematen ſo das über die Schulzucht hätten ja

r in dieſer Zeit ihre beſondere Wichtigkeit da bereits
timmen laut geworden ſeien welche der Schule eine Mitſchuld

an der Verwilderung aus welcher die Attentate entſproſſen bei
meſſen möchten und es Sache der Lehrer ſei zu unterſuchen ob
ſolche Anſchuldigungen begründet ſeien Möchten die Arbeiten der
Verſammlung für Schule und Volk reichen Segen haben und
möchte Magdeburg der Ausgangspunkt für ein erneutes Streben
der deutſchen Pädagogen ſein wie es vor tauſend Jahren Aus
gangspunkt der Kämpfe gegen die Welfen geweſen Möchte es
endlich ein Ausgangspunkt für den Frieden ſein welchen die
Vorſtände des deutſchen Lehrervereins und des preußiſchen Lan
deslehrervereins in ihren Ende vorigen Jahres hier gepflogenen
Verhandlungen angebahnt haben

Sodann übernahm der Vorſitzende des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes Tierſch Berlin den Vorſitz Die Verſammlung be
ſchloß dem deutſchen Lehrertage die Herren Beeger
Leipzig A Schröder Magdeburg und Schmitt Darmſtadt
als Präſidenten vorzuſchlagen und folgende Themata auf die
Tagesordnung zu ſetzen 1 Organiſation des deutſchen Lehrer
tages Ref RapmundBerlin Buchwitz Berlin 2 Ein
gabe an den Reichstag betreffend die Paragraphen 228 230 und232 des tragen buches für das deutſche Reich Ref Pfeiffer
Fürth Kutſch Wir 3 Aus den Fragen zum Unterrichts
r Ref Eckert Berlin a Lehrervorbildung Ref Hohen
tein Brandenburg Lehrerbeſoldung Ref RapmundBerlin
Endlich wurde beſ l die ſchriftlichen Mandate der Delegir
ten durch den Ortsausſchuß und die Berechtigung der Delegirten
welche ohne ſchriftliche Vollmachten erſchienen ſind durch den ge
ſchäftsführenden Ausſchuß des deutſchen Lehrertages prüfen zu
laſſen Nach Erledigung dieſer Vorberathung blieb die Ver
ſammlung noch in gemüthlichem Kreiſe längere Zeit beiſammen

Belgern 11 Juni Das hieſige r wiealljährig heute von günſtiger Witterung begleitet ſeinen AnfangVon Selten der Schützengilde wurde ſo

den Kronprinzen abgeſandt
Des Kronprinzen des deutſchen Reiches und Preußen

Königliche Hoheit Berlin
Die ſeit Jahrhunderten beſtehende Schützengilde Belgern hatanläßlich ihrer e ſoeben die Geſundheit Sr Majeſtät des

Kaiſers und Königs unſeres allergnädigſten Landesherrenausgebracht und die Gefühle alter Liebe und Treue für Kaiſer
und Vaterland aufs Neue aus Herzensgrund ausgeſprochen

X Thale 11 Juni Der Beſuch des Bodethales und der
daran liegenden ſchönen Punkte iſt während der Feſttage ſehr
ſtark geweſen Viele Extrazüge haben uns bie Fremden in
großer Zahl zugeführt Den Wirthen iſt ein reger Verkehr
en beſonders zu gönnen da bisher trotz des günſtigen Wetters
ie Fremden nur ſpärlich erſchienen waren

über die Verwundung Ew Kaiſerlichen und Königlichen Maje R

lgendes Telegramm an J

x Landsberg 11 Juni Bald genug hat ſich Gelegenheit
W zu beweiſen daß in unſerer Stadt patriotiſcher und
önigstreuer Sinn herrſcht wie ſchon beim Feſtmahl zur Ein
führung des neuen Bürgermeiſters in einem Telegramm an
Se Majeſtät ſeitens des Magiſtrats und der Siadtverordneten
bezeugt worden war Jn einem hieſigen Gaſthof und Reſtaurant
hatte die Ehefrau eines leipziger Schloſſers welche aus einem
Dorfe in der Nähe von hier gebürtig majeſtätsverbrecheriſche

eden geführt es würde mit Attentaten ſo fortgehen bis ar
Vertilgung des Königshauſes und ſchließlichen Eröffnung der
Gefängniſſe und Freilaſſung der Gefangenen worauf es dann
erſt gut werden würde Ein Bürger machte von dem Vorfall
bei der Polizei Anzeige und die Frau welche für gut befunden
hatte ſich ſchleunigſt zu entfernen wurde im elterlichen Hauſe
auf dem benachbarten Dorfe arretirt und in s hieſige Polizei
gefängniß in Gewahrſam gebracht

Dem Polizeipräſidenten und Landrath v Gerhardt zu
e des urg iſt der königl KronenOrden zweiter Klaſſe ver
iehen

Am II d Mts hat in Eisleben die zweite Prüfung der Lehrer am Seminar daſelbſt begonnen 29 Theilnehmer
haben ſich gemeldet Am 15 Juni beginnt die Prüfung der
Lehrerinnen

Anläßlich des 50jährigen Beſtehens des Gartenbauvereins
Flora zu Dresden iſt dem Kunſtgärtner Schwanecke zu

Oſchersleben bekannt unter dem Namen Stiefmutterkönig
die r en verliehen nachdem ihm auf der letzten
Ausſtellung in Berlin für ſeine ausgeſtellten Stiefmütterchen der
erſte Preis zuerkannt worden

Der verſtorbene Rentier frühere Lehrer Naundorf zu
Weißenfels hat noch folgende Legate hinterlaſſen 1500 Mark
dem Hospital St Laurentii zur Vertheilung der Zinſen an Hos
pitaliten 3000 Mark dem Magiſtrat zur Unterſtützung bedürf
tiger Lehrerwittwen der weißenfelſer Stadtſchule mit den Zinſen
6000 Mark der Sanct Johannisloge zu den drei weißen Felſen
daſelbſt und 1500 Mark dem SchweſternVerein dieſer Loge

Von dem Vorſtande der Provinzial Sächſiſchen
Kriegerkameradſchaft und dem Localcomits in Schöne
beck iſt das Programm für das fünfte ſächſiſche Krieger
feſt welches am 7 Juli begangen werden ſoll wie folgt feſtge
ſetzt worden Empfang der ankommenden Vereine auf dem Bahn
hofe Rendezvous im Landhauſe Aufſtellung auf dem Parade
platz am Denkmal daſelbſt Begrüßung durch den Bürgermeiſter
Feſtrede des Präſidenten der ProvinzialSächſiſchen Kriegerkameradſchaft Anſrnne des Dirigenten des ſchönebecker Kampf

genoſſenvereins Abmarſch nach dem Buſchhauſe Parademarſch Hierauf Concert und geſelliges Zuſammenſein Abends
7 Uhr Abmarſch nach der Stadt Schluß der officiellen Feier am
Denkmal hierauf Ball in verſchiedenen Localitäten Für die
etwa am Abend vorher eintreffenden Kameraden erbietet ſich der
ſchönebecker Kampfgenoſſenverein freie Quartiere zu beſorgen
wenn die Anmeldungen bis zum 25 Juni eingereicht werden

Am vergangenen Donnerstag wurde in Genthin die
dritte Diſtrictsthierſchau des erſten Bezirks des Regie
rungsbezirks Magdeburg eröffnet Sowohl in Rindvieh wie in
Pferden wurde ein glänzendes Zeugniß abgelegt von der gut
Cheren Zucht und den gemachten Fortſchritten auf dieſem

ebiete Namentlich waren von dem Wer Niederungsvieh
ſtattliche Exemplare zu verzeichnen Die Beſchickung war eine
ſehr zahlreiche aus faſt allen Kreiſen des Diſtricts Die mit der
Schau verbundene Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Ma
ſchinen fand lebhafte Anerkennung Trotz des ungünſtigen
Wetters war die Frequenz eine rege Nach der Preisvertheilungwar man zu einem Feſtdiner vereinigt bei welchem der Vor
ſitzende des Vereins Herr v BritzkeWarhau den Toaſt auf
den Kaiſer ausbrachte Freitag fand die Prämiirung der
Maſchinen ſtatt

t Gera 11 Juni Die Stabtverordneten haben in ihrer
letzten Sitzung in Gemeinſchaft mit dem Stadtrath eine Adreſſe
an den Kaiſer abzuſenden beſchloſſen Am Sonnabend hielten
die Socigldemokraten eine Verſammlung ab in welcher über die
Frage Kann die ſocialdemokratiſche Partei für die beiden At
tentate verantwortlich gemacht werden discutirt wurde Am
30 Juni beabſichtigen ſie ihre Johannisfeier hier zu halten Ein
Umzug mit Muſik zu welchem das Stadtmuſikchor bereits enga
girt durch die Stadt iſt in Ausſicht genommen Jn Silbitz
bei Köſtritz iſt man beim Grundgraben zu einem Gebäude auf
einen geräumigen unterirdiſchen Gang geſtoßen in dem ein
Mann bequem anfrecht gehen kann und der ſich 6 Meter
vom Eingang in zwei nach verſchiedenen Richtungen auseinan
r verzweigt Wie weit dieſe führen iſt noch
nicht unterſucht

Defſſau 11 Juni Am erſten Pfingſtfeſttage ertrank hier
ein Knabe beim Puern Das Kriegsgericht in Magdeburg
verurtheilte einen Reſerviſten unſeres Bataillons wegen Majeſtäts
beleidigung zu 4 Jahren Gefängniß

Zwei Weber aus Buhla bei Großbodungen Arnhold und
Rauhe beide Familienväter geriethen bezüglich einer Geldſumme
in Streit welcher dahin ausartete daß Rauhe dem Arnhold
einen Schlag nach der Schläfe verſetzte welcher ſo unglücklich
traf daß deſſen Tod nach kurzer Zeit erfolgte Rauhe wurde
ſofort verhaftet

Der Thüringer Sängertag wird am 21 und 22
Juli in Weimar verſammelt ſein An das Sängerfeſt wird
ſich ein Ausflug in das Schwarzathal knüpfen

Der Conſum Verein zu Bernburg hat mit ſehr günſtigem
Geſchäftsbericht abgeſchloſſen und gewährt demnächſt die Verthei
lung von 12 pCt Dividende wovon 10 pCt an die Mitglieder
gegeben werden und 2 pCt zum Reſervefond kommen

v v k mHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 11 Juni 1000 Kilo Weizen netto loco 200 216

M bz geringer 185 197 M bz netto loco 147152 d bz fremder 133 140 M bz Gerſte netto loco 130
190 M bez Hafer netto loco 136 148 M bez Mais netto loco
136 138 M bz Rüböl per 100 Kilo netto loco 64,50 M
bz Juni Juli 64,50 M B Sept Oct 63,50 M bz Spiritus
10,000 Liter vCt ohne Faß loco 53,50 M G

Berlin 10 Juni Weizen 100 Kgr 21,90 22,50 Roggen
13,60 14,40 M Gerſte 18,00 18 50 Hafer 15,70 16,50 MRichtſtroh 100 Kar 3,75 475 Heu 9,60 6 10 Erbſen
20 36 Linſen 20 40 SpeiſeBohnen weiße 20 38

Kartoffeln 4,50 6,50 Rindfleiſch 1 Kar 1,20 1,50M
re 1,00 1,40 Kalbſleiſch 1,00 1,50 Mfleiſch 1,90 1,40 Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stüg

2,20 2,60 M
ne Faß

H

Berlin 11 Juni Rübsl loco m Faß 66,5 o
65 M p 100 Kilogr p dieſen Monat 65 bez Juni Juli 64
uli Aug 63 bez r 62,3 62,9 bez Oct Nov62,2 62,7 bez Nov Dec 62 1562 6 bez Spiritus loco m

ges p dieſen Monat u Juli 51,2 51,6 ber Pur
zug a bez Aug 53 53,3 bez Sept Oct

Bremen 11 Juni Petroleum unverändert Schlußbericht1 10,65 Juli 10,75 Aug gut Sie

Saale Halle 11 Juni Ab Unterh 1,68 12 Morg 1,68Stec 10 Vue Unterh 1,90 11 Morg 1,90 Calbe II Jnni

r 1,39 Unterh 0,68
nſtrut Artern 11 Juni Ab Oberh 40 Unterh 1,20

Elbe 10 Juni Magde Torgau 1,20urg am Pegel 1,20Wittenberg 1,43 Roßlau 0,99 Barbo 1,42 Dresden 10 Juni 0,86
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Sonnabend den 15 um I878 Vormittags II Uhr P e e anDie Ausstellung dauert bis 80 Juni und ist täglich von Vormittags 10 bis Abends 8 Uhr geöffnet Die Alk v a nicht
Concerte werden ausgeführt vom ganzen Musikcorps des Magdeb Husaren Regiments Nr 10 unter Leitung des 000 ometer Wie

Stabstrompeter GieseckKe Aldee n re e Weick S 1 da 5 ehlt denDe e er cccecceeeeeeeeeeeeeeeeeeeececeeeceeeeeerneeeedgeeeceaeeeeaal ehe i dtteter Waare an nd Gol
die Landwirthschaft ete werden das Interesse der geehrten Beschauer fesselnDer REintrittspreis für den Eröffnungstag an welchem zwei grosse Concerte stattfinden ist Mark ,50 Otto DVn bekannt ſo hat

Für die päehet folgenden Tage 99 1 Kleinſchmieden geſternKataloge an der Kasse 30 Pfg den RiaDie Ausstellungs Commission x ne ſchni5 k 4 Pig 5 im FallRichard Schnabel Ieipzig Wintergartenstr 7 wer et derte 3
empfiehlt xus Prof Prätsoh und Dr die FürEmaillirtes Rochgreschirrr blau und weiß Passüner werden die Güte PremerCigarren Niederlage J eage

in allen F Aufwaſchſchüſſeln Bratenteller Bratpfannen Durchſchläge Eierpfannen Fenſter haben mieh au Vortreten ung bei

in allen Formen 7 annen 5eimer Fiſchteſfel Geleeformen Gemüſeſchüfſein Haſenpfannen Kaffeebretter Kaffeetannen Kaffee Wird Letaterer in meiner Woh Ernst Knoke ver
kocher Kaffeetaſſen Kaffeetrichter Kartoffelkocher Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Melk nung die gewohnten Sprech Leipgigerſt 66 entwürf
gölten Milcheimer Milchkrüge Nachtgeſchirre Ragontſchüſſeln Rehrückenpfannen Ringtöpfe Sah stunden abhalten pzigerſtraße 66 J Sfficier
nengießer Salatſiebe Schinkenkeſſel Schmortöpfe Seifennäpfe Spargelkocher Steinbuttkeſſel Stiel t empfiehlt abgelagerte Ausschuss ſToilet imer üge ichter Oigarren zu 5 6 u 74 in reich Abändeseit n t n e a Leon mer n v w Dr GoedeckKoe Bre i v ns Specia Vollſtändige en un r afts Einrichtungen für Privathaus remer J Derhalte Hotels Gaſnwirthſchaften Conditereien u ſ w Ken v Waſſerleitungshähne reparirt ganz veceen v u r Pſd 28 Oc

W Jlluſtrirten Preis Courant gratis A Melcher Gelbgießer Schmeerſtr 30 Peht ſ olländ Rauchtabaß Par
reinen Schuj I VerſamPjaninos U Orchestrions Wir empfehlen den Herrn Appellationsgerichts feinen Schnitt ſt Fitd 1d außer J agfiattet

rath Bertram als Reichstagsabgeordneten Tvi r I Sueäzum Selbſtſpielen und Drehen Mehrere Bürger von Halle vis Karten Die Gfür Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 20 100 Stück in Poſtkartenformat mit beliebigem rWigende z z und ConcertMuſik ein Orcheſter vollkommen erſetzend in Mit dem heutigen Tage übernahm ich die Woſcyen tetabreff u n von

reicher Auswa el n u nGustav VUnIig i Halle a S Vrod Weiß und Kuthenbäckerei a ment l e
Vhren und Musikwerk Fabrik Untere Leipziger Straße Leipzigerſtraße V r des Pubut W le lersladt ar

7 dem ich bemüht ſein werde ein mich beehrendes ikum ſowiGroße Klaus Ra Silber Große Klanus meine Wherige Wehen Wunden durch gute Vactwaaren u j w mir 1 W offtcie
ſtraße A 3 P ſtraße A als bleibende Kundſchaft zu erwerben und zu erhalten bitte ich um gütiges r J funden

empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager von Wohlwollen O Oettim Ss haus emn ab Kellerei gr Brauhausg 4 zu Aus

9 J jeder Tageszeit eTapeten und Rouleaux en gros ddetail früher Herrenſtraße 17 pr Eimer 25 Pf yr Ctr 85 Pf Dre
zu anerkannt billigen Preiſen rei ins Haus Vormittagspr Emer 30 Pf pr Ctr 1 Mk J S

Rennen zu Luedlinburg gHarz O Kiuge

m y tief eonntag den JUn achmitta r gegen öthelnm unAlteauf unſerem Rennplatze abgehaltenDie UnterhaltungsMuſik wird vom Trompeter Corps des Mag Sommersprossen
deburgiſchen Küraſſier Regiments N 7 ausgeführt sicher u vorzüglich wirkend

Der Vorstand empfiehlt und versendet gewissenhaftdes Vereins z Förderung d Pferde u Viehzucht in d Harzlandſchaften S Rauter Leipzig
Waldstrasse 44

Bohnenfſtangen Georginenpfähle
empfiehtt du Carl Schumann gr Steinſtr 31

Hierdurch die ergebene Anzeige daß wir dem Herrn

O Wimkelmmamnmm Leipzigerſtr 4
eine Agentur übertragen und denſelben jn Stand geſetzt W Annoncen
für alle hieſigen und auswärtigen Zeitungen Kreis Wochen und Fach
blätter zu deren Original Zeilen Preiſen anzunehmen

Halle a den 11 Juni 1878

Barck Co Annoncen Expedition centt d ehe Neues Theater An

Volkes
gebrach

zu den
finden

Die
u

Yidame ren gehen wurden Zur DieGraues und rothes Haar Heute Mittwoch und morgen Donnerstag
J einzigen Depoſitär r Deutſehlans ind die e tenſofort ohne alle Schwierigkeiten dauerhaft blond braun und echt ſchwarzz Schweiz 4 Thomess Apoth in Bern Schweizu färben durch die neue Erfindung Brtrait Japonais genannt Reia O 4p W O M B I m Vor liche Dnxer Salo ßohle e

nogene von u S s t rin Depöt bei Relinbold der Herren i t zug enden um i be I nenjahi an vie heute ſtrebe 199 in Cartons à4 Mark Für ben Er Nonmann etz Ascher Schreyer VSömada und Brüekner ſage don en Werten tree I an

7 DW Mit neuem Programm r n durch dieAnfang 8 Uhr Entree A 50 Pfg irection in ePferde Auction 7 Billets z Fek r 3 u den en h Hochachtungsvoll Die Direction
asper am Markt und Spierling Leipzigerſtraße zu haben R und beSonnabend den 15 Juni er Vormittags S Freitag findet das Concert in Freyberg s Garten bei et mar O

10 Uhr ſollen durch mich den Unterzeichneten Ber ungünſtiger Witterung im Saale ſtatt halten ſtets friſch auf Lager De
linerſtraße Nr 6 hierſelbſt eine Anzahl Pferde Helmbold Counter welchen ſich ſtarke Ardennen Manne EinfliS S n Halle a/S Leipzigerſtr 109ferde ſowie ein Paar elegante Ponny und ein O a e eDrpeire e befinden unter vor dem Lernüin bekannt 28 O ad V Jließend fette weiße Jarte nene

Jsländer Heringe a Stck 10 15zu m g Sferte n en in dem obenbe Donnersta den 13 Juni 20 Pf pro Schock 8 Mark
Enn et bttte geg Grosses Nilitair xtra Abend Concert zen meeeipzig den 11 DrKönigl Sächſ Notar 3 Schock gutes MauerrohrW Sonnabend den e vom ganzen Muſikrorps des 16 Ulanen Regiments liegt zum Verkauf bei Au

e 15 d Meis treffe unter vent Zeitung des re Herrn Bromme L VFödisech Oberröblingen aſSee Y dem

ich mit einer gro Berliner Weihbier Salonſßen Auswahl Pa
Däniſcher

Pferde ein

Reſtaurant und Gartenlscal zum Roſenthal Lentg Donnetegg nis
SpeckkuchenHeute Donnerstag Pu el

Crosses Extra Frei Ooncert Militairmusik auteder ereh12 e n uni Aufang Abends S Uhr Nachm 4 Uhr in Kohl s ReſtaurationRobert Merold Eisleben T rS Verkäuſlich Täglich gute ſaure Milch Die Volksküchez u zu Frtlta er bis e ein halbjähr auffallend ſchöner Zucht in Satten Rathswerder 3 am Paradies befindet ſich Rathhanusg 7 im Hofe
e r F sr e hauer große Race Yorkſhire Hollän eng Marken für die ganze Portion àet arg e en Ferkel e e e emiſchen Zunge friſch in normal gebautes Bullkalb von ich b r der Küche ſelbſt ſowie auch bei Herrn

len Jeſter St ausgeſucht ſchöner Harzkuh Seſchwis b Wettin Kenmann gr ülricheſtraße 3 und bei
S e f beim Viehhän 46 e i Landkuh mit 6 Liter d et da gn Herrn Bellſon Hleinſchmied 1 verk Ror

tilch en Tiſchlermeiſter Verdinand Je ordochwitz v Alvensleben cobs im Betrage von 2910 A ver Für den Inſerate lichR I etz o in Weißenfels Hauptmann a D lkaufe ich für 10 G Beyer s e m n
Halle Druck rund Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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